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Aktuelle Informationen und vieles mehr zur Kirchengemeinde findet ihr 

auch auf der Girkhäuser Internetseite: www.girkhausen.de und unter 

www.kirche-girkhausen.de 

 

Mit Ihrer Spende unterstützen Sie Ihre Kirchengemeinde: 

DE49 4605 3480 0000 0195 47 

 

 

Impressum 

Verantwortlich im Sinne des Pressegesetzes zeichnet das Presbyterium der 

Evangelischen Kirchengemeinde Girkhausen. (Klaus Saßmannshausen) 

Mitteilungen das Gemeindeblättchen betreffend, erbitten wir an das Presbyterium. 

Redaktionsschluss: 07/2026  

http://www.girkhausen.de/
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Wort auf den Weg  

Vom Kuckuckskind 

Jesus sagt zum Thema Sorgen: Seht euch die Vögel an! Sie säen nicht, sie 

ernten nicht, sie sammeln keine Vorräte – aber euer Vater im Himmel sorgt 

für sie. Und ihr seid ihm doch viel mehr wert als Vögel! (Matthäus 6,26) 

Jetzt werden sie wieder fleißig gebaut: die Vogelnester. Unermüdlich tra-

gen die Vogeleltern Moos und Gräser, Zweiglein und Federn herbei. Wenn 

alles fertig ist, werden die Eier hineingelegt und mit viel Geduld ausgebrü-

tet.  

Was hineingelegt worden ist, wächst und schlüpft zu seiner Zeit: Aus Am-

seleiern werden kleine Amseln, aus Enteneiern Entenküken.  

Martin Luther hat einmal gesagt: „Dass die Vögel der Sorge und des 

Kummers über deinem Haupt fliegen, kannst du nicht ändern. Aber dass 

sie Nester in deinem Haar bauen, das kannst du verhindern.“  

Also: Wenn wir die „Eier“ Verzweiflung und Angst, Unzufriedenheit und 

Mutlosigkeit in unser inneres „Nest“ legen, dann hegen und pflegen wir 

diese Keime bis sie groß sind, schlüpfen und uns sozusagen die Haare vom 

Kopf fressen. Und dann legen sie wieder neue Eier, aus denen entspre-

chend wieder Hoffnungslosigkeit und Ängstlichkeit schlüpfen. 

Was können wir tun? Die Natur macht es uns vor: Der Kuckuck baut kein 

eigenes Nest, sondern legt sein Ei in fremde Nester. Einmal geschlüpft, 

drängelt sich das Kukuckskind immer vor, so dass es gefüttert wird und 

groß und stark wird – und die anderen Küken verkümmern.  

Das heißt: Wenn die Vögel „Sorge und Mutlosigkeit und Ängste“ doch 

einmal ein Nest in unseren Haaren gebaut haben – und manchmal können 

wir das nicht verhindern –, dann gibt es ja noch das Kuckucks-Ei, das wir 

Christen dazu legen können: Das ist das Ei „Hoffnung“. Und wenn alle ge-

schlüpft sind und gefüttert werden wollen, dann liegt es an uns, welches 

Küken wir nähren und füttern wollen: Da liegt das Kuckuckskind Hoff-

nung im Nest, zusammen mit den Ängsten und Sorgen. Und wir können 



~ 5 ~ 

 

uns entscheiden, das Küken Hoffnung zu stärken und groß werden zu las-

sen! 

Gehört nicht die Hoffnung untrennbar dazu zu unserem Christsein?  

Die Hoffnung, dass mein Leben einen Sinn hat.  

Die Hoffnung, dass auch meine Lebenswege durch die finsteren Täler von 

Gott begleitet sind.  

Die Hoffnung, dass ich durch die gegangenen Wegstrecken, die mühsam 

und anstrengend waren, stärker werde, weiser werde – und noch mehr ver-

traue.  

Die Hoffnung, dass Gott den Tod endgültig besiegt hat, wie wir es zum 

Osterfest feiern! 

Die Hoffnung, dass ich nach meinem Tod zurückkehre zu meinem Schöp-

fer, der mich einhüllt in seine Liebe.  

Die Hoffnung, dass ich nie verlorengehen kann.  

Die Hoffnung, dass ich ein Segen bin, wenn ich mich von Gott leiten und 

führen lasse.  

Die Hoffnung, dass „auch unsere Fehler und Irrtümer nicht vergeblich sind 

und dass es Gott nicht schwerer ist, mit ihnen fertig zu werden als mit un-

seren vermeintlichen Guttaten“ (Zitat aus dem Glaubensbekenntnis von 

Dietrich Bonhoeffer).  

Die Hoffnung, dass Gott sein Reich aufrichtet – auf dieser Erde.  

Die Hoffnung, dass am Ende alles gut wird.  

Wir dürfen und können das „Kuckuckskind“ Hoffnung nähren – und 

Kummer und Sorge und Verzweiflung klein werden lassen.  

Jesus Christus hat uns ein Leben in Hoffnung und Vertrauen vorgelebt. 

Ach, wenn uns das für unser Leben auch gelänge! Wir dürfen es tapfer an-

gehen in dem Wissen: Auf unserem Weg durch das Leben sind wir nicht 

allein. Der dreieinige Gott begleitet uns; er weicht nicht von unserer Seite! 

Das hat er uns mit der Taufe versprochen. 

Ich ergänze Luthers Ausspruch:  

Dass die Vögel der Sorge und des Kummers über deinem Haupt fliegen, 

kannst du nicht ändern. Aber dass sie Nester in deinem Haar bauen, das 
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kannst du verhindern. – Und wenn doch ein Nest gebaut wurde und Sorge 

und Kummer ihre Eier gelegt haben, dann leg vertrauensvoll das Ei „Hoff-

nung“ dazu – und schau, wie es schlüpft. Und nähre es, damit es groß 

wird! 

Eure Pfarrerin Christine Liedtke 
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Familiengottesdienst zum Advent mit der Kita 

Zwergenland 

Mit ganz viel Funkeln starteten wir in diesem Jahr am ersten Advents-

wochenende in die Adventszeit. Das Team der Kita Zwergenland hatte 

einen wunderschönen Gottesdienst rund um das Thema Sterne vorbereitet.  

 

Mit Liedern und Texten wurde vor Augen gemalt, dass Sterne viel Licht in 

die Dunkelheit bringen. So sagt auch Jesus, dessen Geburt wir an Weih-

nachten feiern, von sich selbst, dass er das Licht dieser Welt ist. Und er 

lädt uns ein, dass auch wir durch unser Leben Licht in diese Welt bringen. 

Um uns daran immer wieder zu erinnern, wurden am Ausgang kleine 

Leuchtsterne verteilt. 

Wir danken den Kindern und ErzieherInnen für die fröhliche Einstimmung 

auf die Adventszeit. 
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Adventsgottesdienst mit dem CVJM 

Posaunenchor 

Der traditionelle Posaunengottesdienst in unserer Kirche erfreute sich auch 

in diesem Jahr großer Resonanz und lockte zahlreiche Besucher an. Schon 

vor dem eigentlichen Beginn stimmte der Sterzinger Andachtsjodler die 

Gemeinde feierlich auf den Gottesdienst ein. Der CVJM Posaunenchor 

unter der Leitung von Georg Adolf Spies gestaltete das musikalische Pro-

gramm mit einer abwechslungsreichen Auswahl festlicher und bekannter 

Melodien. Dabei standen vor allem die klangvollen Vortragsstücke des 

Chores im Mittelpunkt; einzelne Lieder wurden zusammen mit der Ge-

meinde und teilweise unter Orgelbegleitung gesungen. Pfarrerin Christine 

Liedtke gestaltete den gottesdienstlichen Rahmen und führte die Zuhörer 

durch das musikalische Programm. 

 
Text und Bild: Julia Strackbein 

Besondere Akzente setzten unter anderem die gefühlvolle Darbietung von 

„Küss mich, halt mich, lieb mich“ sowie die Zugabe „The Little Drummer 

Boy“. Mit langanhaltendem Applaus dankten die Besucher den Mitwirken-

den für die stimmungsvolle Gestaltung.  
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Beim anschließenden Beisammensein mit Glühwein, Kinderpunsch und 

Plätzchen klang der Abend in herzlicher Gemeinschaft aus. 

 

Lebendiger Adventskalender 

Auch in diesem Jahr luden die Lukas-Kirchengemeinde im Elsoff- und 

Edertal und die Kirchengemeinden Bad Berleburg und Girkhausen dazu 

ein, (fast) jeden Tag im Advent ein Adventsfenster zu öffnen.  

Viele wirkten dabei mit und so trafen wir uns in Kirchen und Geschäften, 

Schulen und Privathäusern und an vielen anderen Orten, um für einen 

kurzen Moment innezuhalten. 

In Girkhausen konnte an einem Abend den Klängen des Posaunenchors 

unter der Leitung von Georg-Adolf Spies auf dem Kirchplatz gelauscht 

werden. Dazu wurden kurze mal lustige, mal nachdenkliche Texte gelesen. 

An einem anderen Abend luden wir in die Kirche ein und gesellten uns für 

einen kurzen Moment zu den Hirten auf dem Feld, die davon träumten, 

dass ein König kommt, der sich wirklich für sie interessiert. 

Beide Veranstaltungen klangen mit einem gemütlichen Zusammensein bei 

Punsch und Gebäck aus. 

  

Wir danken allen, die in dieser Adventszeit ihre Türen geöffnet haben und 

so auf vielfältige Art und Weise Momente der Besinnlichkeit geschenkt 

haben. 
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Heiligabendgottesdienst mit Krippenspiel 

Wie würde die Weihnachtsgeschichte aussehen, wenn sie sich heute in 

unserem Dorf zugetragen hätte? 

 

Diese Frage trieb die Künstlerin um, die im diesjährigen Krippenspiel 

beauftragt wurde, für die Kirchengemeinde ein modernes Weihnachtsbild 

zu gestalten.  
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Nachdem sie sich noch einmal gründlich mit der Weihnachtsgeschichte 

auseinandergesetzt hatte, entstand ein erster Entwurf. Doch ihre Tochter 

war nicht zufrieden: Es fehlen die Menschen; Gott ist doch zu den Men-

schen gekommen. Und so ergänzt sie kurzerhand das Bild ihrer Mutter. 

„Gott ist doch zu uns Menschen gekommen.“ Ein Satz, der im Ohr bleibt 

und den Daniel Seyfried in seiner Predigt aufgriff und vor Augen malte, 

dass es genau darum an Weihnachten geht: dass Gott sich auf den Weg 

gemacht hat zu den Menschen und damals wie heute ihre Nähe sucht und 

ihnen zur Seite steht. 

Wir freuen uns, dass wir das in diesem Jahr mit so vielen Menschen aus 

unserer Gemeinde in einer vollbesetzten Kirche feiern durften. Unser ganz 

besonderer Dank gilt dem Posaunenchor und Georg-Adolf Spies für die 

musikalische Begleitung, Mechthild und Georg-Adolf Spies für die wun-

derschöne Gestaltung der Kirche und natürlich den Kindern und Jugend-

lichen für das eindrückliche Krippenspiel! 

 

Seniorengeburtstagsfeier 

Zu einem sehr gut besuchten Geburtstagskaffee trafen sich die Geburtstag-

kinder aus dem 2. Halbjahr 2025 im Treffpunkt Oster zur Andacht mit 

gemeinsamem Abendmahl. Nach der Andacht konnten sich die Geburts-

tagsgäste an der gut bestückten Kuchentheke bedienen und gemeinsam mit 

den Helferinnen und 

Helfern der Kirchen-

gemeinde einen kurz-

weiligen Nachmittag 

verleben.  
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Wir freuen uns schon auf den nächsten Geburtstagskaffee am 16. Juli 

2026. 

Konfirmation 2026 

Die diesjährige Konfirmation findet am Samstag, dem 2. Mai 2026 um 

14.00 Uhr in der Girkhäuser Kirche statt. 

 
Auf dem Bild von links nach rechts; Bjarne Fischer, Svea Homrighausen, Celine Kümmel und 

Pfarrer Rafael Dreyer; es fehlt Niklas Lauber. 
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Konfirmiert werden: Bjarne Fischer, Svea Homrighausen, Niklas Lauber 

und Celine Kümmel. 

Die KonfirmandInnen sagen bei der Konfirmation bewusst „Ja“ zu ihrer 

Taufe und zu einem Leben mit Gott. Sie werden durch die Konfirmation 

zu mündigen Mitgliedern unserer Gemeinde, sind berechtigt zum Patenamt 

und dürfen bei der Kirchenwahl mitstimmen. Darüber freuen wir uns als 

Gemeinde und möchten das am 2. Mai gerne mit ihnen feiern. Die Ge-

meinde ist daher herzlich zu einer regen Teilnahme an diesem Gottesdienst 

eingeladen! 
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Kirchenpost 
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Gottesdienste von April 2026 bis Juli 2026 

Karfreitag 

 

03.04.2026

09:00 Uhr 
Gottesdienst mit Abendmahl 

 

Daniel 

Seyfried 

Ostermontag 06.04.2026 

10:30 Uhr 

Zentral-Gottesdienst mit 

Abendmahl 

 

Christine 

Liedtke 

Sonntag 19.04.2026 

09:00 Uhr 

Gottesdienst mit 

Kirchenkaffee 

Christine 

Liedtke 

Samstag 

Konfirmation 

02.05.2026 

14:00 Uhr 

Konfirmations-Gottesdienst 

mit Abendmahl 

Rafael 

Dreyer 

Pfingstsonntag 24.05.2026 

09:00 Uhr 

Gottesdienst Christine 

Liedtke 

Samstag 06.06.2026 

18:00 Uhr 

Gottesdienst mit 

Kirchenkaffee 

Daniel 

Seyfried 

Sonntag 

Gemeindefest in 

Elsoff 

21.06.2026 

10:00 Uhr 

Gottesdienst mit 

anschließendem Gemeindefest 
 

Samstag 

Jubelkonfirmation 

04.07.2026 

10:00 Uhr 

Gottesdienst mit dem MGV  Christine 

Liedtke 

Sonntag 18.07.2026 

09:00 Uhr 

Gottesdienst mit 

Kirchenkaffee 

Christine 

Liedtke 

Samstag 01.08.2026 

18:00 Uhr 

Gottesdienst mit 

Kirchenkaffee 

Rafael 

Dreyer 

Änderungen vorbehalten! Den aktuellen Gottesdienstplan findet ihr auch im 

Aushang bei der Kirche, am Alten Feuerwehrhaus und im Internet.   

                                            

Aus gegebenem Anlass möchten wir noch einmal darauf hinweisen:                        

Das Presbyterium bietet einen Fahrdienst zu den jeweiligen Gottesdiensten an. Bei 

Interesse meldet euch bitte bei den Mitgliedern des Presbyteriums. 
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Kollektenplan 

03.04.2026 Für die kirchliche Umweltarbeit  

06.04.2026 Für die Beratungsarbeit mit jungen Frauen  

                           und Familien in Not 

19.04.2026 Für eine starke digitale Kirche – Neue Technik 

                           für unsere Gemeinden 

02.05.2026 Für die evangelische Kirchenmusik  

24.05.2026 Für die Bibelverbreitung in der Welt 

06.06.2026 Für die von Cansteinche Bibelanstalt in Westfalen 

21.06.20265 Für einen vom Presbyterium zu bestimmenden Zweck 

04.07.2026 Für einen vom Presbyterium zu bestimmenden Zweck 

18.07.2026 Für die Arbeit mit Ausländern und Flüchtlingen in Westf. 

01.08.2026 Für die Förderung der kirchlichen Kulturarbeit 

 

Regelmäßige Veranstaltungen  

Frauenhilfe 

Die Frauen der Frauenhilfe treffen sich jeden Dienstag von 14.30 Uhr bis 

16.30 Uhr im Treffpunkt Oster. 

Die ca. 25 Frauen treffen sich zum Kaffeetrinken, Spielen, Singen, zum 

gemeinsamen Beten und es gibt auch Vorträge zu interessanten Themen.  

CVJM Posaunenchor 

Dienstags, 19.00-21.00 Uhr im Treffpunkt Oster 

 

Friedensgebet 

Immer mittwochs um 18:00 Uhr im Wechsel in Girkhausen, Wemlighausen 

und Bad Berleburg (Termine und Treffpunkte s. Aushang und unter 

www.kirche-girkhausen.de). 

  

http://www.kirche-girkhausen.de/
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Termine 

29.04.2026 Friedensgebet um 18.00 Uhr Kirche Girkhausen 

02.05.2026 Konfirmation in Girkhausen um 14:00 Uhr; die ganze 

Gemeinde ist herzlich eingeladen 

31.05.2026 Taizé-Gottesdienst in der Stadtkirche Bad Berleburg, 10:30 

Uhr 

03.06.2026 Friedensgebet um 18.00 Uhr Kirche Girkhausen 

14.06.2026 Kirche Kunterbunt, 15:30-18:00 Uhr im Treffpunkt Oster 

21.06.2026 Gemeinsames Gemeindefest in Elsoff ab 10:00 Uhr 

04.07.2026 Jubelkonfirmation in Girkhausen um 10:00 Uhr; die ganze 

Gemeinde ist herzlich eingeladen. 

08.07.2026 Friedensgebet um 18.00 Uhr Kirche Girkhausen 

16.07.2026 Seniorengeburtstagsfeier 1. Hälfte 2026 14:30 Uhr im 

Treffpunkt Oster 
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Diakonie-Sommersammlung 2026 

 

Wer die Diakonie-Sommersammlung 2026 unterstützen möchte, kann auf 

folgendes Konto einzahlen oder überweisen: 

Diakonisches Werk Wittgenstein: DE58 4605 3480 0000 0359 72 

bei der Sparkasse Wittgenstein 

Vielen Dank für eure Unterstützung!  
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Kontakte und Adressen 

Presbyterium und IPT: 

Ruth Bald, Berleburger Straße 7, Girkhausen  7 41 

Katharina Kümmel, Am Heiligenstock 12, Girkhausen  0151/50467372 

Klaus Saßmannshausen, Berleburger Straße 50, Girkh.   4 71 

Claudia Seyfried, Osterweg 7, Girkhausen  2015141 

Pfarrerin Christine Liedtke, In der Odeborn 65, Girkh.  7 20 90 05 

Pfarrer Rafael Dreyer, Schloßstraße 18a (dienstl,), BLB   02751/4449805 

Gemeindepädagoge Daniel Seyfried, Osterweg 7, Girkh,   2015142 

Gemeindebüro Bad Berleburg/Girkhausen  02751/7353 

Georg-Adolf Spies, Kirchenmusik   546 

Arno Dreisbach, Glockenwart (Ansprechpartner Geläut)  628  

       0160/4339678 

Kindergarten Girkhausen   304 

Telefonseelsorge   0800 1110111 

 

 


